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Biografie

Maloja

Bergsport, Klettern, Skitouring, Langlauf, Kajak, Biken, Natur, Zuhause sein, Familie

Swiss Ski A-Kader, Biathlon

1998 - 2004 Primarschule, Sils 
2004 - 2007 Gymnasium Academia Engiadina, Samedan
2007 - 2010 Gymnasium Hochalpines Institut Ftan, 
Sportklasse mit Maturaabschluss 
2011 Spitzensport RS, Magglingen 
2012 Ausbildung zur Grenzwächterin

SC Gardes Frontières, Ski Club Maloja

www.irene-cadurisch.ch

www.facebook.com/irene.cadurisch

@irenecadurisch

Deutsch, Italiensich, Romanisch, Englisch, Französisch

Geburtsdatum

Kaum Laufen gelernt, stand ich auf Langlaufski und bereits in der zweiten Klasse wollte ich 
Langläuferin oder Bundesrätin werden. Ich wusste noch nichts von Biathlon. Für mich waren die 
Langlaufrennen an den Winterwochenenden meine Highlights. 
Auf einem kleinen Bio-Bergbauernhof in Isola zwischen Sils und Maloja aufgewachsen, bewegte 
ich mich auf meinem spannenden Schulweg mit dem Fahrrad, den Langlaufskiern oder zu Fuss. 
Ich liess mich oft auch vom schnellen Hofhund über den gefrorenen Silsersee in den Kindergar-
ten ziehen, so lernte ich das Tempo lieben. Ich packte gerne auf dem Hof mit an und hütete 
hoch oben unterhalb des Piz La Margna unsere Geissen und half beim Bergheuen oder Käsen. 
Ich habe zudem lange Klassisches Ballett getanzt und mehrere Jahre Violine gespielt. Dies alles ist 
die Basis meines heutigen Erfolgs. Mit 17 Jahren wechselte ich zum Biathlon.
Glücklicherweise fiel mir die Schule relativ leicht. So erreichte ich knapp 19-jährig als Zwischen-
ziel die Matura, ging zielstrebig in die Spitzensport RS und bereits mit 20 Jahren in die Ausbil-
dung zur Grenzwächterin.
An den Olympischen Spielen in Südkorea konnte ich mit 2 Diplomen und 2 Top 30 Platzierungen 
überzeugen. An der WM in Pokljuka (SLO) im Jahr 2021 erarbeitete ich mir den 8. Rang im Einzel 
und den 9. Rang in der Single-Mixed Staffel. Die Qualifikation für meine dritten Olympischen 
Spiele in Peking konnte ich im Jahr 2022 realisieren. Das im Jahr 2022 nachträglich gesendete 
Diplom für Rang 8 in der Staffel, an meinen ersten Olympischen Spielen in Sotschi (2014) war 
ein positives Zeichen nach dem Zusammenbruch an den Spielen in Peking. Die Saison 2022/23 
musste ich aus gesundheitlichen Gründen auslassen.
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Olympische Winterspiele

3 Teilnahmen:  
Sochi 2014 / Pyeongchang 2018 / Peking 2022

 - 6. Rang Staffel (Pyeongchang 2018)

 - 8. Rang Sprint (Pyeongchang 2018)

 - 8. Rang Staffel (Sochi 2014)

 - 16. Rang Verfolgung (Pyeongchang 2018)

 - 28. Rang Massenstart (Pyeongchang 2018)

Weltcup

 - 14. Rang Sprint (Nove Mesto 2021)

 - 30. Rang Einzel (Antholz 2021)

 - 33. Rang Verfolgung (Oberhof 2021)

 - 26. Rang Sprint (Hochfilzen 2020)

 - 30. Rang Sprint (Kontiolati 2020)

 - 6. Rang Staffel (Pokljuka 2020)

 - 5. Rang Staffel (Oslo 2018)

 - 5. Rang Staffel (Hochfilzen 2017)

 - 10. Rang Staffel (Ruhpolding 2014)

 - 19. Rang Sprint (Pokljuka 2014)

 - 24. Rang Sprint (Antholz 2016)

 - 29. Rang Verfolgung (Poljuka 2014)

 - 33. Rang Sprint (Oslo 2018)

Weltmeisterschaften

2 Teilnahmen: Oslo 2016/ Pokljuka 2021

 - 8. Rang Einzel (Pokljuka 2021)

 - 9. Rang Staffel (Pokljuka 2021)

IBU CUP

 - 3. Rang Sprint (Idre 2021)

 - 4. Rang Supersprint  (Sjusjoen 2021)

 - 2. Rang Sprint (Brezno 2020)

 - 5. Rang Verfolgung (Sjuseon 2019)

 - 5. Rang Sprint (Arber 2018)

 - 5. Rang Single-Mixed Relay (Otepaa 2017)

 - 5. Rang Mixed-Relay (Ruhpolding 2014)

Junioren-Weltmeisterschaften/ 
Europameisterschaften

 - 6. Rang Staffel (Nove Mesto 2011)

 - 7. Rang Einzel (Ridnaun 2011)

 - 8. Rang Staffel (Kontiolahti 2012)

 - 10. Rang Sprint (Kontiolahti 2012)

EYOF/ Jugendolympiade

 - 2. Rang Sprint (Slask Beskidi 2009)

 - 3. Rang Verfolgung (Slask  Beskidi 2009)

Schweizermeisterschaften

Zweifache Schweizer Meisterin

Erfolge

Beste Ergebnisse


